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Impuls

„Ich glaube; hilf meinem Unglauben!“ (Mk, 9,24)

Am Ende eines jeden Jahres wird uns Menschen immer wieder deutlich: Unser Leben ist 
wieder um 365 oder 366 Tage kürzer geworden. Je älter wir werden desto bewusster 
steht uns unsere Vergänglichkeit vor Augen. Ich erinnere mich an meine Großmutter, die 

oft sagte: „Jedes Jahr fliegt schneller vorbei.“ Als Jugendlicher konnte ich das überhaupt nicht 
verstehen. Die Jahre kamen mir vor wie eine Ewigkeit. Es dauerte beispielsweise sehr lange bis 
ich endlich 18 Jahre alt und volljährig war. Das Studium ging schon schneller vorbei, und als ich 
im Beruf war, schien jedes Jahr mehr Tempo aufzunehmen.
Je älter wir werden, desto mehr wird uns auch die Begrenztheit unseres Lebens bewusst. 
Natürlich wussten wir schon immer, dass unser Leben einen Anfang und ein Ende hat, aber mit 
zunehmendem Alter wird der Gedanke unserer Endlichkeit stärker Gegenstand unseres Alltags. 
Viel häufiger tragen wir diesen Gedanken mit uns herum. Das ist mit Sicherheit auch ein Grund 
dafür, dass bei älteren Menschen das Interesse an theologischen Themen und die ersthafte Aus-
einandersetzung mit diesen zunimmt. Dabei spielt oft nicht nur der Glaube sondern auch der 
Unglaube eine Rolle. Manchmal höre ich bei Hausbesuchen: „Wissen Sie, mit dem  christlichen 
Glauben kann ich nichts anfangen, denn dessen Inhalt lässt sich nicht nachweisen.“ 
Ich bin der Überzeugung, dass eine solche Argumentation es sich zu einfach macht. Sicher ha-
ben wir im 21. Jahrhundert ein großes Wissen und können vieles. Alexander Gerst kann sich als 
Astronaut monatelang im All aufhalten, und ein Roboter schickt Bilder vom Mars zur Erde - und 
doch ist unser Wissen verglichen mit der Größe des Weltalls sehr klein und verglichen mit der 
Größe Gottes winzig. Es ist an unseren menschlichen Körper gebunden. Durch ihn nehmen wir 
die Welt war, aber eben nur beschränkt auf das, was sich von uns Menschen erschließen lässt. 
Mit der Entwicklung der Menschheit wird dies immer mehr, kann aber niemals alles sein. Aus 
diesem Grund hat auch die Wissenschaft keinen Absolutheitsanspruch. Wo 1000 Jahre vor Gott 
wie ein Tag sind, ist unser Wissen vor Gott nur „winzig“.
Glaube und Unglaube stehen in der Jahreslosung 2020 nebeneinander: „Ich glaube; hilf 
meinem Unglauben.“ Ich finde das faszinierend, bin ich doch davon überzeugt, dass es beides 
nicht in Reinform gibt. Wenn wir uns eine lineare Skala vorstellen, bei der auf der einen Seite 
der Unglaube und auf der anderen Seite der Glaube angesiedelt ist, wird sich der Zeiger immer 
dazwischen befinden – mal mehr auf der einen und mal mehr auf der anderen Seite. Das gehört 
zum Leben dazu, das ist die Realität unseres Menschseins. Was es aber meiner Meinung nach 
nicht ist, ist Atheismus, also die Existenz Gottes verneinend. 
Denn auch der Zweifel, ja sogar die Klage und Anklage Gottes, 
ist ein Gespräch mit Gott. 
Wir dürfen also im neuen Jahr sowohl zu unserem Glauben als 
auch zu unserem Unglauben stehen. Ist das nicht entlastend? 
Ich wünsche uns ein gutes und ein von Gott gesegnetes Jahr 
2020 mit all unserem Glauben und Unglauben.

Ihr,

Stefan Kuntz, 
Dekan 
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Neubeginn

„The Lady with the Lamp“ 

Eigentlich ist nach Silvester alles für 
mich rum. Der Glanz der Weihnachts-
tage ist verblasst und vor mir liegt 
eine kalte und dunkle Jahreszeit. 

Bald hat mich der Alltag wieder in seinen Fän-
gen und alles geht weiter wie immer. Ein Neu-
beginn ist das nur auf dem Papier.

Anders ist das im Frühling. So wie die Natur 
aufblüht, wächst auch in mir die Lebenslust 
und ich verspüre den Drang, Neues anzupa-
cken. Aber würde ich das genauso empfinden, 
wenn es den Winter davor nicht gäbe? Wohl 
kaum! Gehört der Winter also zu einem Neu-
beginn dazu?

Wenn ich so auf meine Leben zurückblicke 
gab es Zeiten, die mit dem Winter vergleich-
bar waren: Zeiten des Stillstands und der 
Frustration. Wie oft habe ich mir dann den 

Frühling herbei gesehnt  in Form eines neuen 
Impulses. Aber eine Veränderung schien so 
wenig möglich wie eine Blüte im Frost. Also 
hieß es ausharren. Und so wie die Schnee-
decke im Frühling schwindet und den Blick 
auf frisches Grün freigibt, tauchte mit einem 
Mal eine neue Perspektive auf. Ich musste die 
Chance nur noch ergreifen.

Wenn mich diese Erfahrung etwas lehrt, 
dann  dass ein Neubeginn nicht von heute auf 
morgen erfolgen kann. Veränderung braucht 
Zeit. Die nötige Geduld aufzubringen ist nicht 
leicht. Aber der Glaube an Gott und der Blick 
in seine Schöpfung helfen mir darauf zu ver-
trauen, dass zur rechten Zeit aus einer kleinen 
Knospe eine schöne Blüte wird.

Claudia Held-Bez Florence Nightingale, Begründerin der 
modernen Krankenpflege, wurde am 
12. Mai 1820 in Florenz geboren. Sie 
stammte aus einer wohlhabenden 

britischen Familie, war sprachlich und mathe-
matisch begabt. In ihrer Jugend half sie bei 
der Pflege kranker Familienmitglieder. Früh 
entwickelte sich ihr Glaube an sozialen Fort-
schritt und an eine moralische Verpflichtung 
gegenüber der Gesellschaft; als 17Jährige 
schrieb sie in ihr Tagebuch: „Gott sprach zu 
mir und rief mich in seinen Dienst.“ Zur Zeit 
des Krimkrieges betreute Nightingale ver-
wundete britische Soldaten. Im Militärkran-
kenhaus machte sie jeden Abend noch einmal 
einen Rundgang mit einer Lampe, so wurde 
sie die „Lady with the Lamp“. Durch diese Er-
fahrungen geprägt, wirkte Nightingale an der 
Reform des Sanitätswesens der Armee mit 
und veröffentlichte ihr Standardwerk „Notes 
of Nursing“. Insbesondere ging es ihr um die 
Beachtung der Hygiene; sie war der Meinung, 
dass viele Krankheiten durch Sauberkeit, rich-
tige Lüftung und angemessene Ernährung 
geheilt werden können. In dieser Zeit gab es 

in England kein qualifiziertes Pflegepersonal, 
wie wir es heute kennen. Die Krankenpflege 
wurde meistens von Frauen ausgeübt, die kei-
ne andere Anstellung fanden und gezwungen 
waren, sich ihren Lebensunterhalt durch diese 
Arbeit zu verdienen. Nightingale erkannte die 
Notwendigkeit einer pflegerischen Grundaus-
bildung und legte in ihren Schriften entspre-
chende Ausbildungsstandards fest. Wichtig 
war ihr, dass neben dem ärztlichen Wissen ein 
eigenständiges pflegerisches Wissen gelehrt 
wurde. So wurde 1860 die Nightingale School 
of Nursing am Londoner St Thomas‘ Hospital 
eröffnet.  Florence Nightingale ist eine Refor-
merin des Sanitätswesens und der Gesund-
heitsfürsorge in England und weit darüber hi-
naus. Sie hat den Beruf der Krankenschwester 
/ des Krankenpflegers bis heute nachhaltend 
geprägt. Als Datum für den internationalen 
Tag der Pflege wurde der 12. Mai, Nightinga-
les Geburtstag, gewählt. Die „Lady with the 
Lamp“  starb am 13. August 1910 in London.                                  ​

Ute von Massow

Zum 200. Geburtstag von Florence Nightingale

Weinstock - Winter 2019 02



Winter 2019 - Weinstock 05Weinstock - Winter 2019 04

Journal

Persönliche Aussagen zur  
Presbyteriumswahl 2020:

Die Kirchengemeinden in der Evan-
gelischen Kirche der Pfalz (Pro-
testantische Landeskirche) sind 
aufgefordert, neue Presbyterien zu 

wählen, die gemeinsam mit ihren jeweiligen 

Pfarrerinnen und Pfarrern die Kirchengemein-
den leiten. Welche Motivation kann es geben, 
für dieses wichtige Amt zu kandidieren? Hier 
die Antworten der derzeitigen Vorsitzenden 
bzw. ihrer Stellvertreter:

Was könnte Sie persönlich motivieren, für das 
Presbyterium in Ihrer Kirchengemeinde zu kan-
didieren?

Was brauchen Sie als Anreiz, damit Sie Ihre 
Zeit, Ihre Ideen und Kompetenzen in ihre Kir-
chengemeinde einbringen?

Was sollte unsere Kirchengemeinden auszeich-
nen, damit sie wichtig für unsere Gesellschaft 
bleiben?

Ihre Gemeindepfarrerinnen und Gemeinde- 
pfarrer  freuen sich, wenn Sie mit ihnen über 
die Presbyteriumswahl ins Gespräch kommen!

        ...ich es für wichtig halte, dass  es weiterhin die 
Kirche als Ort der Besinnung und Ruhe in unserem  
hektischen Alltagsleben gibt. Als sozial und ökolo-
gisch engagierter Mensch liegt mir die Bewahrung 
der  Schöpfung und die Solidarität mit Alten, Kranken 
und Benachteiligten  sehr am Herzen.

        ...mir der Glaube Halt und Hoffnung gegeben hat 
im Leben, ...zum Glauben eine Gemeinschaft dazu 
gehört und ich durch sie eine Bereicherung erfahren 
habe
...es mir ein Anliegen ist, unser kulturelles Erbe zu 
erhalten.

        ...es Spaß macht und wichtig ist die Kirche im 
Dorf zu erhalten, ihre Räume mit Leben zu erfüllen 
und dafür Sorge zu tragen, daß sie Teil unserer Kultur 
und des Dorflebens bleibt. Es lohnt sich gemeinsam 
mit Gleichgesinnten dafür einzustehen. 

        ...um den evangelischen Christen Beachtung zu 
schenken.
...um meinen Vorgängern nachzueifern und meinen 
Nachkommen und Mitmenschen ein christliches 
Vorbild zu sein.
....um den Glauben meinen Mitmenschen gegenüber 
zu vertreten.

        ... ich es als eine Herausforderung ansehe, unsere 
Gemeinde zu unterstützen bei der Gestaltung und der 
Umsetzung von Ideen und ganz besonders für unsere 
Senioren, damit sie noch die Möglichkeit haben am 
Gemeindeleben teilzunehmen.

Ich engagiere mich im Presbyterium, weil:

„

„

„

„

„

“

“

“

“

“

Dr. Reinhart Zobel
Presbyterium  
Bad Dürkheim

Claudia Held-Bez
Presbyterium Hardenburg

Christa Wolf
Presbyterium Ungstein

Albert Wendel
Prebyterium Leistadt

Dagmar Brunner
Presbyterium Grethen
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„DER WEINSTOCK“  
erscheint viermal pro Jahr in einer Auflage von 5.500 Stück und wird an alle evangelischen Haushalte 
in Bad Dürkheim, Grethen, Hardenburg und alle Haushalte in Leistadt und Ungstein verteilt.
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Großes Vertrauen in Brot für die Welt 

Die Menschen in der Pfalz und der 
Saarpfalz haben im vergangenen 
Jahr 1.041.172 Euro für Brot für die 
Welt gespendet. In dieser Summe 

sind Kollekten und Spenden, die in Kirchen-
gemeinden gesammelt wurden, sowie direkte 
Überweisungen an das evangelische Hilfs-
werk zusammengefasst.
Das Spendenaufkommen bewegt sich damit 
trotz eines leichten Rückgangs auf dem Ni-
veau des Vorjahres (1.048.908 Euro) Euro). Die 
meisten Spenden gingen – mit 1,75 Euro pro 
Kirchenmitglied – im Kirchenbezirk Frankent-
hal ein, gefolgt vom Kirchenbezirk Neustadt 
mit 1,68 Euro pro Kirchenmitglied und dem 
Kirchenbezirk Bad Dürkheim-Grünstadt mit 
1,62 Euro pro Kirchenmitglied.
„Wir sind froh und dankbar für das große Ver-
trauen, das Spenderinnen und Spender Brot 
für die Welt auch 2018 geschenkt haben. Ihre 
Spenden und Kollekten sind das Fundament 
für die weltweiten Projekte gegen Hunger, Ar-
mut und Ungerechtigkeit. Diese Projekte er-
möglichen Menschen ein Leben in Würde und 
helfen damit auch, Fluchtursachen wirksam 

zu bekämpfen“, sagt Christian Schad, Präsi-
dent der Evangelischen Kirche der Pfalz.
Bundesweit haben Spenderinnen und Spen-
der die Arbeit des evangelischen Hilfswerks 
im vergangenen Jahr mit rund 63,6 Millionen 
Euro unterstützt. Das ist ein Plus von gut 1,8 
Millionen Euro gegenüber dem Vorjahr (2017: 
61,8 Mio. Euro). 
Neu bewilligt wurden im vergangenen Jahr 
726 Projekte, davon mit 246 die meisten in 
Afrika. Im Zentrum stehen langfristige Maß-
nahmen, die Hunger und Mangelernährung 
überwinden, Bildung und Gesundheit fördern, 
Zugang zu sauberem Wasser schaffen, die 
Achtung der Menschenrechte und Demokra-
tie stärken und den Schutz der natürlichen 
Lebensgrundlagen unterstützen. 
Brot für die Welt wurde 1959 gegründet und 
feiert in diesem Jahr seinen 60. Geburtstag. 
Aktuell fördert das weltweit tätige Hilfswerk 
der evangelischen Landes- und Freikirchen 
und ihrer Diakonie gemeinsam mit seinen 
Partnerorganisationen über 1.500 Projekte 
zur Überwindung von Hunger, Armut und Un-
gerechtigkeit in mehr als 90 Ländern.

Mein Name ist Jasmin Eckes, ich bin 
22 Jahre alt und seit dem 1.10.  
Jugendreferentin in der Jugend-
zentrale Bad Dürkheim. Ich habe 

gerade mein duales Studium, Soziale Arbeit mit 
dem Schwerpunkt Kinder- und Jugendarbeit, an 
der DHBW Stuttgart beendet. In den letzten 3 
Jahren habe ich im Rahmen meines Studiums im 
Landesjugendpfarramt Kaiserslautern gearbeitet 
und habe so einen Einblick in den Jugendverband 
bekommen.  Das Interesse an der Kinder- und Ju-
gendarbeit habe ich durch mein Engagement bei 
Freizeiten und im Jugendbeirat der VG Herrstein, 
meiner „Heimat-Verbandsgemeinde“, entwickelt. 
Ich freue mich sehr auf die Arbeit in der Jugend-
zentrale der Evangelischen Jugend und hoffe auf  
gute Gespräche und viele interessante Erlebnisse. 
Für Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
					   
Jasmin Eckes

Evangelisches Hilfswerk legt Jahresbilanz für 2018 vor – 
1.041.172 Euro Spenden im Bereich der Evangelischen  
Kirche der Pfalz (Prot. Landeskirche).

Die neue Mitarbeiterin in der Jugend-
zentrale stellt sich vor:
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Alle Mitglieder sowie alle Interessier-
ten an der Arbeit des Evangelischen 
Krankenpflegevereins Bad Dürkheim 
e.V. mit Leistadt und Ungstein sind 

herzlich eingeladen. Die Tagesordnung wird 
mit der Einladung im Amtsblatt sowie in der 
nächsten Ausgabe des „Weinstocks“ veröffent-
licht. 
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung 
laden wir zu unserem traditionellen „Pfälzer 
Imbiss“ ein.
Der Evangelische Krankenpflegeverein sucht 
dringend Mitglieder die bereit sind für den Vor-
stand zu kandidieren. Für Interessierte steht 
der amtierende Vorstand -  Erika Stickel (Vorsit-
zende), Dr. Hans-Hermann Senft (Schriftführer 

und stv. Vorsitzender) und die Rechnerin, Ruth 
Simon – zu einem unverbindlichen Informati-
onsgespräch jederzeit zur Verfügung. 
Der Verein ist ein wichtiger Förderer unserer 
Christlichen Sozialstation und ist Teil des bür-
gerschaftlichen Engagements. Er sorgt sich 
darum, dass das christliche Profil der häusli-
chen Pflege und Fürsorge um seine Mitglieder 
bestehen bleibt. Sollte es uns bis 2021 nicht 
gelingen einen Nachfolgevorstand zu gewin-
nen, wird sich der seit fast 140 Jahren beste-
hende und über 500 Mitglieder zählende Ver-
ein auflösen müssen. 

Erika Stickel, 
Vorsitzende

Seit 1. Januar 2019 wurden die Mitglieder des Christlichen Kranken-
pflegevereins Leistadt in den Evangelischen Krankenpflegeverein Bad 
Dürkheim e.V. übernommen. In der Tradition des Leistadter Kranken-
pflegevereins führen wir die Adventsfeier gemeinsam 
weiter. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen, 
am 3. Advent, 15.12.2019 um 15 Uhr nach 
Leistadt zu kommen.

Für Vorstand und Ausschuss: 
Erika Stickel (Bad Dürkheim)  
und Albert Wendel (Leistadt) 

Ankündigung
Mitgliederversammlung 2020 

am Donnerstag, 19. März 2020, 19 Uhr

Bad Dürkheim, Burgkirche, Leininger Straße 19

Evangelischer Krankenpflegeverein 
Bad Dürkheim e.V.
- Bad Dürkheim
- Leistadt
- Ungstein

Einladung zur Adventsfeier  
des Evangelischen Krankenpflegevereins  
Bad Dürkheim-Leistadt-Ungstein 
am 3. Advent, 15. Dezember 2019, 15 Uhr
im Gemeindehaus Leistadt, Hauptstraße 17

Wir sind für Sie da!
in Zusammenarbeit mit der Christlichen Sozialstation

Ökumenisch durch den Advent
2.12., 9.12., 16.12.,
19.30 Uhr, Michaelskapelle 
(Pfarrgässchen 2)

Bibelstudientag
1.2.2020, 14.00 Uhr im Pfarrsaal  
(Pfarrgässchen 2)

Gottesdienste der Gastfreundschaft
26.1.2020, 10.30 Uhr in St. Ludwig
2.2.2020, 10.30 Uhr in der Schlosskirche 

Ökumenischer Arbeitskreis  
Bad Dürkheim 
Veranstaltungen 2019/2020

Von Christus bewegt
Aufeinander zugehen
Miteinander glauben
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weitere Informationen
www.gpd.kirchenbezirk-duerkheim-gruenstadt.de  
Gemeindepädagogischer Dienst (GPD) im Protestantischen Dekanat Bad Dürkheim-Grünstadt 
Referat für Familienarbeit 
Kirchgasse 9 · 67098 Bad Dürkheim 
E-Mail: stephan.kraemer@evkirchepfalz.de
peter.fischer@evkirchepfalz.de
Tel.: 06322-9 49 58 79 // 6 00 49 83

Zeit für Familie
Freizeiten 2020

Vater-Kind-Wochenende  
auf dem Aschbacherhof 

für Kinder von 3 bis 11 Jahren und ihre Väter  
vom 24.-26. April 2020 

Kosten p.P.: Kinder 35 €; Väter 70 € 

Insel Rügen Ostsee - Familienfreizeit 
auf dem Erlebnishof Lüttkevitz 
vom 05.-18. Juli 2020 

Kosten p. P.: Kinder (0-2 J.):210 €; Kinder (3-11 J.): 
360,- € Jugendliche ab 12 Jahren: 395 €;  
Erwachsene: 440 € 

Kanu- und Campingwochenende 
vom 21.-23. August 2020 

Weitere Details werden geplant und sind  
dann auf unserer Homepage zu finden. 

weitere Informationen
www.gpd.kirchenbezirk- 
duerkheim-gruenstadt.de

Frank Katzmarek, Magier und Komödiant, ist 
auf den großen Bühnen dieser Welt zu Hause. 
In seiner Karriere hat er viele TV–Auftritte und 
Events mit bekannten Künstlern absolviert und 
sogar in Las Vegas gespielt.  Nun kommt er nach 
Bad Dürkheim und wir sind stolz darauf, ihn in 
unserem Kulturkeller präsentieren zu dürfen.

Die Vorstellung findet am Freitag 13. Dezember statt, Beginn 20.00 Uhr (Einlass:19.30 Uhr). 
Der Kulturkeller befindet sich in der Kirchgasse 14 (hinter der Schlosskirche). Karten für die 
Veranstaltung gibt es wie immer in der Cafeteria des Mehrgenerationenhauses, Dresdnerstr. 
2, 06322/958984 oder beim  
Dekanat, Kirchgasse 9, 06322/9495879 oder 987692.

Kirchgasse 9,  67098 Bad Dürkheim 
Tel: 06322-9495879 oder 987692 www.kultur-keller.de

Frank Katzmarek   
kommt am 13. Dezember in den Kulturkeller  
der Protestantischen Kirchengemeinde  
Bad Dürkheim
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Kinder brauchen Grenzen... 
und die Freiheit eigene Entscheidungen zu treffen

Medien und Medien- 
erziehung im Alltag  
der Familie

Mittwoch 29. Januar 2020
19:00 Uhr
Mehrgenerationenhaus (MGH)
Dresdener Str. 2 · 67098 Bad Dürkheim

Referent:
Stephan Krämer
Dipl. Sozialpädagoge (FH)
zertifizierter STEP-Elterntrainer
FET-Familiencoach

Mittwoch 18. März 2020
19:00 Uhr
Mehrgenerationenhaus (MGH)
Dresdener Str. 2 · 67098 Bad Dürkheim

Referentin:
Diemut Kreschel
Dipl. Pädagogin, Bildungsreferentin,  
Medienpädagogin

Themenschwerpunkte des Abends sind: 
• Erfolgreich Grenzen setzen ! Wann und wie?
• Die Risiken von Bestrafung und Belohnung
• Ausstieg aus der Eskalationsspirale
• Wie bekomme ich die eigenen Emotionen in den Griff?
• Gemeinsame Regeln entwickeln mit dem Kind 
Der Eintritt ist frei.

Medien gehören zum Alltag von Kindern und  
Medienerziehung beginnt in der Familie 

•	 Ab wann braucht ein Kind ein Handy?
•	 Wie viel Zeit soll ein Kind vor dem Computer oder Fernseher verbringen?
•	 Ein eigener PC im Kinderzimmer? 

Kindern die notwendige Medienkompetenz zu vermitteln, sie bei der altersgerechten Verar-
beitung ihrer medialen Eindrücke zu begleiten und sie zu einem spaßvollen und verantwor-
tungsbewussten Umgang mit den Medien zu erziehen, ist Aufgabe von Eltern. 
•	 Worin liegt die Faszination der Medien?
•	 Wo bestehen Chancen und Risiken?
•	 Wie und ab wann fördert eine altersgerechte Anwendung die Medienkompetenz der Kinder?
•	 Wie können Eltern eine familien- und kindgerechte Lösung für eine verantwortungsvolle  
	 Mediennutzung entwickeln? 

Alle diese Fragen werden beim Elternabend „Medien“ angesprochen. Dazu erhalten Sie um-
fangreiche Informationsmaterialien zum Thema.
Der Eintritt ist frei.

KONTAKT 
Verein für Familienförderung 
Olaf Tali
Dresdener Straße 2
67098 Bad Dürkheim familienfoerderung@bad-duerkheim.de
Tel.: 06322-7910257

Eine  
Kooperation von

Eine  
Kooperation von
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Sonntag, 8.12.2019, 17 Uhr,
Schlosskirche Bad Dürkheim

Johann Sebastian Bach 
Weihnachtsoratorium 
Kantaten 1, 2, 4 & 6

Laetitia Feige · Sopran 
Regina Grönegreß · Alt 
Daniel Schreiber · Tenor 
Thomas Herberich · Bass

Kantorei an der Schlosskirche
Bad Dürkheim 
Bad Dürkheimer Kurrende 
Busch-Hof-Consort 
Johannes Fiedler · Leitung

Eintritt: 20,- € · Azubis/Studenten 
12,- € · Schüler frei

Vorverkaufsstellen: 
Prot. Dekanat, Tel.: 06322/2375
Musikhaus Haas, Tel.: 06322/2780
Foto-Bauer, Tel.: 06322/941611

Samstag, 14.12.2019, 16 Uhr
Schlosskirche Bad Dürkheim

Weihnachtslieder
zum Anhören und Mitsingen

Derkemer Spätles & Kurrende

Eintritt frei · Spenden erbeten

Mittwoch, 25.12.2019, 15 Uhr,
Schlosskirche Bad Dürkheim

Konzert bei Kerzenschein
Tönet, ihr Pauken! Erschallet, 
Trompeten!

Festliches Weihnachtskonzert im 
Glanz von Trompeten, Pauken & Orgel

Eintritt frei · Spenden erbeten

Wir laden Sie ein zur Mitwirkung 
in unseren Chören und Gruppen!

Bad Dürkheimer Kurrende
(Kinderchor der Prot. Kirchengemeinde  
Bad Dürkheim)
ab 6 Jahren: Donnerstag, 16.45 Uhr, Burgkirche, Saal 1

Kantorei an der Schlosskirche Bad Dürkheim
(Kirchenchor der Prot. Kirchengemeinde  
Bad Dürkheim)
Montag, 20.00 Uhr, Burgkirche, Saal 1, regelmäßige 
Mitwirkung im Gottesdienst in der Schlosskirche

Joyful Voices
1. und 3. Dienstag im Monat
Burgkirche, 19.30 – 21.00 Uhr
Leitung: Michael Gundlach, Tel 0 62 33 / 3 27 08 50

Kleine Cantorey Bad Dürkheim
(Kammerchor des Prot. Kirchenbezirks  
Bad Dürkheim-Grünstadt)
Proben auf Einladung nach Vereinbarung

Seniorenkantorei „Derkemer Spätles“  
(Seniorenchor des Prot. Kirchenbezirks  
Bad Dürkheim-Grünstadt)
Donnerstag, 10.30 Uhr, Burgkirche, Saal 1,  
ca. 14-tägig nach Plan

Evang. Posaunenchor Bad Dürkheim
Mittwoch, 19.30 Uhr, Burgkirche, Saal 1
Bläseranfängerausbildung kostenlos nach  
Vereinbarung,
Instrumente werden zur Verfügung gestellt
Leitung: Sebastian Schipplick,  
Tel: 01 51 / 57 11 44 48

Bad Dürkheimer Kantatenorchester
Proben projektbezogen nach Vereinbarung

Kirchenmusikalisches Regionalseminar  
Bad Dürkheim
Ausbildung nebenamtlicher Organisten und Chorleiter
Theorie, Dirigieren: nach Terminplan Samstag,  
9.00 bis 12.00 Uhr, Burgkirche Saal 1;  
Orgelunterricht an der Orgel der Schlosskirche
nach Vereinbarung, Abschluss mit D- oder C-Prüfung

Informationen und Anmeldung
in den Proben oder bei:
Johannes Fiedler
Kontakt: Prot. Dekanat, Kirchgasse 9,  
67098 Bad Dürkheim
Tel.: 0 63 22 / 23 75 

Indiv iduel l  -  V ie l fä l t ig  -  Per sönl i ch

Überlassen Sie es nicht dem Zufall, wenn es um Ihre schönste Zeit des Jahres geht

Persönliche Beratung ausschließlich mit Terminvereinbarung
Re i s e s e r v i c e  U l r i ke  Wo l f e r t

Waldstraße 56 - 67098 Bad Dürkheim-Leistadt - Telefon 06322 9569448 
reisewolfert@aol.com

Unter anderem bieten wir an:

Kreuzfahrten mit AIDA, MSC oder Mein Schiff Ärztlich begleitete Rundreisen

Flußkreuzfahrten auf Donau, Rhein oder Duoro Wellnessreisen

Kurreisen nach Tschechien, Polen oder Ungarn Rad- und Wanderreisen
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„Alle Jahre wieder...“

Dieses Weihnachtslied passt auch auf 
das Programm im Mehrgeneratio-
nenhaus. Jedes Jahr feiern wir mit 
Besuchern und Freunden des MGH´s 

im Café Trift gemeinsam die Advents- und Weih-
nachtszeit und jedes Jahr stellen wir alle zusam-
men fest: „Mensch, schon wieder ist ein Jahr 
vergangen“.
Wenn ich auf dieses Jahr zurückblicke, kann ich 
sagen, dass Einiges in unserem MGH genau so 
gelaufen ist, wie wir es uns gewünscht haben 
oder wie wir es geplant hatten. Die regelmäßi-
gen Angebote, die Projekte mit der Stadtverwal-
tung und anderen Kooperationspartnern und 
auch die Rahmenbedingungen, die von man-
chen Fördertöpfen oder Unterstützern abhängig 
sind; alles ist letztlich gut gelaufen und darüber 
freuen wir uns.  
Manches ist auch anders gekommen als wir 
dachten und wir haben einige Herausforderun-
gen gemeistert. So ist es im Leben: Planen kann 
man eben nicht alles und man tut gut daran, 
wenn man sich immer darauf einstellt, dass auch 

alles anders kommen kann.  Genau das macht 
das MGH auch aus. Wir sind sozusagen der Spie-
gel der Gemeinde und der Menschen, die hier 
ein- und ausgehen. Unser Team stellt sich des-
halb immer wieder auf neue Angebote ein. Dem 
zuverlässigen und herzlichen Engagement un-
serer ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mit-
arbeiter verdanken wir, dass es uns immer wie-
der gelingt, den unterschiedlichen Wünschen 
und Anforderungen gerecht zu werden. Das 
MGH Sonnenblume ist in Bad Dürkheim nicht 
mehr wegzudenken und für viele Menschen eine 
Art Hafen in ihrem Leben geworden. 
In diesem Jahr konnten wir auch wieder neue 
Ehrenamtliche für unsere Arbeit gewinnen. Sie 
unterstützen uns bei unserer täglichen Arbeit, 
füllen unser Haus mit Leben und mit vielen 
schönen Ideen. Über 60 freiwillige Helferinnen 
und Helfer sind inzwischen im MGH-Team aktiv 
dabei. Ist das nicht erfreulich? Auch unsere neue 
Hauswirtschaftsleiterin, Frau Petra Dopp hat in-
zwischen bei uns Fuß gefasst und viele von Ih-
nen haben sie bereits kennengerlernt.

Für das neue Jahr haben wir natürlich auch 
schon Einiges vorbereitet und können Ihnen ver-
sichern, dass es bei uns nicht langweilig wird. 
Besuchen Sie uns und lassen Sie sich überra-
schen! 
In diesem Sinne wünsche Ich Ihnen einen an-
genehmen Jahreswechsel mit viel Freude, Zeit 
und Muße für die wichtigen Dinge im Leben. 

Frohe Weihnachten 
wünscht Ihnen und 
Ihren Familien im 
Namen des gesam-
ten MGH-Teams

Ihre Jutta  
Schlotthauer

Wöchentliche Termine  
in der Cafeteria: 
Cafè Trift, „Kaffeetreff für jedermann“,  
Montag 15:00 - 16:30 Uhr 

Reparatur- und Nähcafé,  
„aus alt mach neu“,  
Dienstag 15:00 - 17:00 Uhr

Schachtreff, Mittwoch  
15:00-17:00 Uhr

Kulturcafé und offene Kaffeestunde 
Donnerstag, 15:00 bis 16:00 Uhr

Kartenspieltreff „Canasta & Co“, 
Freitag 15:00 - 17:00 Uhr

Weitere, regelmäßige Termine:
Selbsthilfegruppe für pflegende Angehörige	
Jeden zweiten Donnerstag im Monat  
17:00-19:00 Uhr

Nostalgiecafé im MGH		   
Mo und Do 14:00-17:00 Uhr

Omas Erzählstube in der Kita	  
Freitags 10:00-11:00 Uhr

Culcha Treff				  
Di und Do 17:00-21:00 Uhr Gewölbekeller 
Kirchgasse 14

Fitnesstreff/ Lauftreff		   
Mo 9:00-10:30 Uhr

Infos und Anmeldungen zu allen Angeboten 
bitte bei Frau Schlotthauer im MGH. An Brü-
ckentagen bleibt das MGH geschlossen.

Aktuelle Termine:
Ehrenamts- Nikolausfrühstück: 	 Freitag 6.12. von  9:30 Uhr-11:00 Uhr
Weihnachtsfeier im Café Trift: 	 Montag 9.12. von 15:00 bis 16:30 Uhr

MGH geschlossen während der Weihnachtsferien  
vom 23.12.2019 bis  5.1.2020,  ab 6.1.2020 ist die Cafeteria wieder geöffnet.

Weitere Infos finden Sie unter  www.bad-duerkheim.de/mehrgenerationenhaus
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Neue Hauswirtschaftsleiterin im MGH: 

Petra Dopp

Am ersten Septem-
ber habe ich die 
Leitung der Haus-

wirtschaft im Mehrge-
nerationenhaus in Bad Dürkheim übernommen 
und möchte mich  gerne bei Ihnen vorstellen:
Mein Name ist Petra Dopp.  Ich bin Bad Dürk-
heimerin, 54 Jahre alt, verheiratet, Mutter von 
drei erwachsenen Söhnen und lebe mit meinem 
Mann seit 2016 in Maxdorf. Seit zwei Jahren bin 
ich Oma und freue mich über einen gesunden 
Enkelsohn. 
2008 begann ich meine Arbeit als Küchenleite-
rin in einem Seniorenheim. Die Hauswirtschaft 
macht mir viel Freude, weil ich viel Kontakt zu 
Menschen habe und sehr gerne koche und ba-

cke.  Im Seniorenheim begegnete ich auch Men-
schen mit Demenz. Deshalb machte ich zusätz-
lich zu meiner Arbeit in der Hauswirtschaft eine 
Ausbildung zum Einzelvalidationsanwender und 
Validations-Teacher. Nach mehr als zehn Jahren 
im Seniorenheim bin ich nun im Mehrgenerati-
onenhaus „Sonnenblume“ gelandet, sozusagen 
zurück zu meinen Wurzeln, denn ich habe Hotel- 
und Gaststättenfachfrau gelernt. Ich freue mich 
auf eine schöne Zeit, meine Arbeit mit einem tol-
len Team in der Cafeteria  und auf viele schöne 
Momente mit den Gästen.
Vielleicht lernen wir uns schon bald persönlich 
kennen? Ich würde mich freuen! 

Ihre Petra Dopp

So geht es:

Das Glas einmal außen herum mit Schnee-
spray einsprühen (Achtung: es spritzt etwas). 
Auf der schwarzen Pappe für die Augen zwei 
größere Kreise aufzeichnen und ausschnei-
den. Für den Mund fünf kleinere Kreise auf der 

schwarzen Pappe aufmalen und ausschneiden. 
Auf der orangen Pappe ein Dreieck aufmalen 
und ausschneiden. Wie oben auf dem Bild mit 
einer Heißklebepistole vorsichtig aufkleben. 
Teelicht reinstellen, anzünden und sich daran 
erfreuen. Es zaubert ein warmes Licht herbei.

Aus der Ev. Kita im MGH SONNENBLUME

Ein Basteltipp für ein  
Schneemann-Licht im Glas

Was ihr dafür braucht:

•	 alte Gläser z.B.  
	 Einmachgläser,  
	 Marmeladengläser.

•	 Schneespray

•	 schwarze und  
	 orange Pappe 

•	 Teelicht 

Putzarbeiten
Malerarbeiten
Wärmedämmung
Trockenbau
Oberflächengestaltung
Kleinreparaturen

t
t

t
t

t
t

Willi Schröder GmbH  · Bruchstraße 17 · 67098 Bad Dürkheim
Tel. 06322/63175 · Fax 06322/1483 · E-Mail: willi_schroeder_gmbh@t-online.de 

www.willi-schroeder-gmbh.com

Jedem sein Fach – De Dachdecker uff´s Dach

EmilIndustriegebiet • Bruchstraße 50 • 67098 Bad Dürkheim
Telefon: 06322 / 94370 • Telefax: 06322 / 68820 
E-Mail: info@dachdeckerei-walther.de

Innovative Beratungswelt: 
www.dachdeckerei-walther.de

Bauklempnerei  •   Dacheindeckung  •  Industriehallen  
Gaubenbekleidung  •  Dachentwässerung  •  Kamin-
kopfverkleidungen  •  Taubenabwehr
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10. Februar: mit Sebastian 
Eisenblätter
Leitung: Helga Wolf, Tel.: 8359

LEISTADT
SITZUNGEN DES  
PRESBYTERIUMS
18:00 Uhr Gemeindehaus
Termine:
Termine werden abgekündigt 
oder bei dem Presbyterium 
oder Pfarrerin Waitschies 
erfragen

FRAUENBUND
14:30 Uhr – 16:30 Uhr!!!
Mittwoch im Gemeindehaus
Termine:
04. Dezember: „Advents- und 
Weihnachtsbräuche“
18. Dezember: Adventsfeier:  
„Tragt seinen Frieden in die 
Zeit“
15. Januar: Gedanken zur Jah-
reslosung 2020: „Ich glaube, 

hilf meinem Unglauben.“ 
(Mk. 9,24), mit Herrn Winckler
29. Januar: „Großmütter sind 
die Besten“
12. Februar: „Mit allen Sinnen 
leben und glauben“, mit
Ilse Blendin
26. Februar: 13.00 Uhr!!! 
Aschermittwoch: Heringsessen 
mit anschl. buntem Nachmit-
tag
Leitung:
Inge Linn, Tel. 982626

UNGSTEIN
SITZUNGEN DES  
PRESBYTERIUMS
17:00 Uhr
Kirchenraum (Ungsteiner Haus)
Termine werden abgekündigt 
oder bei dem Presbyterium 
oder Pfarrerin Waitschies 
erfragen

FRAUENKREIS
1. Montag im Monat
16:00 Uhr
Großer Raum  Erdgeschoss  
(Ungsteiner Haus)
Termine:
2. Dezember. Weihnachtsfeier
6. Januar: Gedanken zur Jah-
reslosung 2020: „Ich glaube, 
hilf meinem Unglauben.“  
(Mk. 9,24) 
3. Februar: Fasching

Leitung:
Beate Schanz, Tel.: 67251, 
Ellen Steinkönig,  
Tel.: 0157-32957892

Wenn Sie eine 
Gruppe  

interessiert,   
kommen Sie 

vorbei!

GRUPPEN & 
TERMINE  
ALLER KIRCHEN- 
GEMEINDEN

BAD DÜRKHEIM
CULCHA TREFF
Dienstag und Donnerstag  
17:00-21:00 Uhr
Gewölbekeller (H.d. Diakonie)
Leitung: Diana Hübner- 
Wendel, Tel. 982819
Für Jugendliche gemeinsam 
mit asylsuchenden Jugend-
lichen
FAMILIENFRÜHSTÜCK
9:30 - 11:00 Uhr
Burgkirche
Leitung: Dr. Heidrun Heilmann, 
Tel.: 65942
Termine: 
15.1. 	Bibelwoche 
		  mit Pfarrer Dr. Biebinger
19.2. 	Weltgebetstag Simbabwe 	
		  mit Doris Jaffé
FRAUENKREIS SEEBACH
15:00 - 17:00 Uhr
Seebacher Haus 
Leitung: Erika Stickel,  
Tel.: 63556
Termine:
18.12. 	Weihnachtsfeier 
29.1. 		 Jahresauftakt mit  
			   Ilse Blendin
26.2. 		 Referent und Thema  
			   wird noch bekannt  
			   gegeben

SENIORENKREIS 
15:00 - 17:00 Uhr
Burgkirche
4.12. 	Weihnachtsfeier  
		  (bitte Gebäck mitbringen)
8.1. 	 „Wir begrüßen das  
		  Neue Jahr“ 
6.2. 	 „Die Templer“  
		  mit Erika Stickel 

Leitung: Monika Anders 
Tel.: 66624

HAUSKREISGEMEINSCHAFT
Dienstag 19:30 Uhr
in privaten Wohnungen
Kontakt: Adolf Darting,  
Tel.: 63246

KINDERGRUPPE  
REGENBOGEN
für 3 – 6 jährige Kinder
Donnerstag 16:45-17:45 Uhr
Burgkirche
Leitung: Dr. Heidrun Heilmann 
Tel.: 65942

KIRCHENHÜTERTREFFEN
1. Dienstag im Monat
14:15 Uhr
Schlosskirche

KRABBELGRUPPE  
BÄRENSTARK
für Kinder von 0 bis 3 Jahren
Dienstag 10:00 - 11.00 Uhr
Burgkirche
Peter Fischer (GPD) 
Tel.: 98 76 92;  
peter.fischer@evkirchepfalz.de

KREMPELSTUBE/KLEIDERSTUBE
Kontakt: Dr. Heidrun Heilmann, 
Tel. 65942,  
Erika Senft,  Tel.: 9482843 
Gerda Kohlmüller, Tel. 5255

MÄNNERKREIS 
Haus der Kirche
Kontakt: Pfr. Dr. Frank Biebinger, 
Tel.: 2619
Konstantin Boltenhagen,  
Tel.: 989677

ÖKUMENISCHER  
BIBELABEND
Letzter Mittwoch im Monat 
19:00 Uhr
Haus der Kirche bzw.  
Pfarrsaal St. Ludwig
Kontakt: Jürgen Kleiner,  
Tel.: 7589

PAAR-, FOLKLORE-, PARTY- 
UND MEDITATIONSTÄNZE
Freitag 16:00 - 17:30 Uhr
Burgkirche
Leitung: Ingrid Belgern,  
Tel.: 793846

SITZUNGEN DES  
PRESBYTERIUMS
19:00 Uhr
Burgkirche
Termine:
Donnerstag 12. Dezember

GRETHEN
SITZUNGEN DES  
PRESBYTERIUMS
werden abgekündigt

SENIORENNACHMITTAG
2. Donnerstag März/ Juni/ 
September/ Dezember
Prot. Gemeindehaus 

Leitung: Dagmar Brunner,  
Tel.: 9892371,  
Gerlinde und Wolfgang 
Ditscher 

HARDENBURG
SITZUNGEN DES  
PRESBYTERIUMS
19:00 Uhr 
Gemeindesaal 
Termine werden abgekündigt 
oder bei dem Presbyterium 
oder Pfarrerin Waitschies 
erfragen

FRAUENBUND
2. Montag im Monat
18:00 Uhr Gemeindesaal

Termine:
9. Dezember: Weihnachtsfeier
13. Januar: Jahreslosung 2020 
mit Prädikant Winckler
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WICHTIGE  
ADRESSEN  
ALLER KIRCHEN- 
GEMEINDEN

PFARRAMT BAD DÜRKHEIM 1
Dekan Stefan Kuntz
Heinrich-Bärmann-Straße 3
67098 Bad Dürkheim
& ​0 63 22 / 23 75
pfarramt.bad.duerkheim.1@
evkirchepfalz.de
 
PFARRAMT BAD DÜRKHEIM 2/
GRETHEN
Pfarrerin Angela Wolter
Dornfelderweg 1
67098 Bad Dürkheim
& ​0 63 22 / 18 73
pfarramt.bad.duerkheim.2@
evkirchepfalz.de
 
PFARRAMT BAD DÜRKHEIM 3
Pfarrer Dr. Frank Biebinger
Michelsbergstraße 11 a
67098 Bad Dürkheim
& 0 63 22 / 26 19
pfarramt.bad.duerkheim.3@
evkirchepfalz.de
 
PFARRAMT UNGSTEIN
HARDENBURG/LEISTADT/
UNGSTEIN
Pfarrerin Jasmin Brake
Kirchstraße 2
67098 Bad Dürkheim - Ungstein
& 0 63 22 / 26 08
pfarramt.ungstein@ 
evkirchepfalz.de

Vertretung während 
der Babypause:
Pfarrerin Astrid Waitschies
Schloßstraße 2
67283 Obrigheim

& 06359 / 5756
pfarramt.obrigheim.colgen-
stein@ evkirchepfalz.de
 
KIRCHENGEMEINDEBÜRO
Sabine Dörr / Sandra Becker
Kirchgasse 9 · 67098 DÜW
& ​0 63 22 / 50 51
kirchengemeinde.bad.duerk-
heim@ evkirchepfalz.de

 
PROTESTANTISCHES  
DEKANAT
Ilka Baum / Elke Hölzle
Kirchgasse 9 · 67098 DÜW
& ​0 63 22 / 23 75
dekanat-duerkheim-gruenstadt@
evkirchepfalz.de

GEMEINDEDIAKON
Jochen Bendl
& ​0178 / 8028365
Jochen.bendl@evkirchepfalz.de

��PRESBYTERIUM  
BAD DÜRKHEIM
Dr. Reinhart Zobel Vorsitzender
& 0 63 22 / 98 00 56
czobel@t-online.de

��KIRCHENMUSIK
Bezirkskantor Johannes Fiedler
& ​01 51 / 52 58 94 58
johannes.fiedler@evkirchepfalz.de

KRANKENHAUSPFARRAMT 1
Pfarrer Dieter Müller-Schnitz-
bauer
& ​0 175 / 84 10 04 4
dieter.mueller@evkirchepfalz.de

��KRANKENHAUSPFARRAMT 2
Pfarrerin Sigrun Koch
& 0 157 / 74 46 35 08
sigrun.koch@evkirchepfalz.de

KLEIDERSTUBE
Philipp-Fauth-Straße 13  
67098 DÜW

ÖFFNUNGSZEITEN
MI, DO, FR​	 10.00 - 16.00 UHR
SA​	 10.00 - 13.00 UHR

KLEIDERANNAHME
MO​	 10.00 - 12.00 UHR 

MEHRGENERATIONENHAUS
SONNENBLUME
Jutta Schlotthauer
Dresdener Straße 2  
67098 DÜW
& ​0 63 22 / 94 17 93 5
jutta.schlotthauer@
bad-duerkheim.de 

EVANGELISCHE  
JUGENDZENTRALE
Kirchgasse 9 · 67098 DÜW
Klaus-Dieter Fritz,   
Jasmin Eckes
& ​0 63 22 / 64 40 5
jugendzentrale.bad.duerkheim@
evkirchepfalz.de

 
KREMPELSTUBE
Philipp-Fauth-Straße 14 67098 
DÜW

Öffnungszeiten
Fr​		 10.00 - 16.00 Uhr
Sa​	 10.00 - 13.00 Uhr

Warenannahme
Di​		 09.00 - 11.00 Uhr 

CAFETERIA TRIFT
im Mehrgenerationenhaus
Petra Dopp
Dresdener Straße 2  
67098 DÜW
& 0 63 22 / 95 89 84
mgh.bad.duerkheim@
evkirchepfalz.de

��GEMEINDEPÄDAGOGISCHER
DIENST
Kirchgasse 9 · 67098 DÜW

Referent für Familienarbeit/
Flüchtlingshilfeprojekte
Stephan Krämer
& 0 63 22 / 94 95 879  
stephan.kraemer@ 
evkirchepfalz.de

Referent für Seniorenarbeit und 
Erwachsenenbildung
Sebastian Eisenblätter
& 06322 / 98 76 92
sebastian.eisenblaetter@
evkirchepfalz.de

Referent für Familien-  
und Seniorenarbeit
Peter Fischer 
& 06322 / 6 00 49 83 

peter.fischer@evkirchepfalz.de 

PROT. KIRCHBAUVEREIN E. V.
BAD DÜRKHEIM
Thomas Schutt
& ​0 63 22 / 93 31 11 5
thomas.schutt@ 
vrbank-mittelhaardt.de
IBAN  
DE68 5460 1200 0117 6114 00
BIC GENODE61DUW

PROT. KIRCHBAUVEREIN E.V. 
LEISTADT
Axel Günther 
& 0 63 22 / 979760
rag@guenthercoll.net
IBAN  
DE41 5465 1240 0005 1853 92
MALADE51DKH 

EV. KINDERTAGESSTÄTTE
SONNENBLUME
Karoline Steinland Leitung
Dresdener Straße 2  
67098 DÜW
& 0 63 22 / 86 77
kiga.bad.duerkheim@
evkirchepfalz.de 

��HAUS DER DIAKONIE 
Kirchgasse 14 · 67098 DÜW 
& ​0 63 22 / 94 18 0

Beratungsdienste 
Eltern, Kinder, Jugendliche 
Thomas Groß

Sozial- und Lebensberatung 
Christiane Runge

Fachstelle Sucht 
Jochem Rothfuchs
��

EV. KRANKENPFLEGEVEREIN 
DÜW / LEISTADT / UNGSTEIN 
Erika Stickel Vorsitzende

& 0 63 22 / 63 55 6
krankenpflegeverein-duew@
gmx.de 

ELISABETHENVEREIN 
GRETHEN-HARDENBURG
Angela Rings Vorsitzende
Manfred.Rings@t-online.de
& 0 63 22 / 6 43 79 

CHRISTLICHE  
SOZIALSTATION
Gerberstraße 6 
& 0 63 22 / 98 90 19
info@sozialstation-duew.de 

TELEFONSEELSORGE
Ludwigshafen/Mannheim
& 0 800 / 11 10 11 1 

BANKVERBINDUNG 
ALLER KIRCHEN- 
GEMEINDEN
Prot. Kirchenbezirk  
Bad Dürkheim - Grünstadt
IBAN DE26 5465 1240 
0000 0000 42
BIC MALADE51DKH

Verwendungszweck:
Name der Kirchengemeinde

Monatslosung Dezember

Wer im Dunkel lebt und wem kein Licht 
leuchtet, der vertraue auf den Namen des 
Herrn und verlasse sich auf seinen Gott 

Jes 50,10 (E) 
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Wir hoffen, dass Sie uns auch in diesem 
Jahr wieder besuchen werden und aus 
unserem bewährten Angebot auswählen. 

An den vier Adventswochen-enden werden wir 
wieder schöne Dinge wie Weihnachtsschmuck, 
Puppenkleider, Lavendelkissen, Socken und Schals 
sowie leckere Spezialitäten wie hausgemachte 
Marmeladen, Pfälzer Honig, Pulsnitzer Lebkuchen 
und Plätzchen anbieten. 
Im Häuschen vor der Schloßkirche wird es wieder 
Glühwein und alkoholfreien Punsch geben. Am 
dritten Adventssonntag laden wir Groß und Klein 
zum weihnachtlichen Basteln ein.

Der Reinerlös ist in diesem Jahr wieder für den Kin-
dergarten Sonnenblume, die Spiel- und Lernstube, 
das Hospiz,  das MGH und für die Schlosskirchen-
dachsanierung bestimmt.

Heidrun Heilmann und das Kirchenboutiqueteam

Öffnungszeiten:
Ab dem 1. Adventssonntag (1. Dezember) nach dem 
Gottesdienst und dann jeweils samstags ab 10:00 
Uhr und sonntags nach den Gottesdiensten bis 
jeweils 16:00 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Wir suchen für unsere 
kirchlichen ehrenamt-
lich geführten Läden 

Kleider- und Krempelstube und 
die Cafeteria im MGH freundliche 
und engagierte Mitarbeiter, die 
gerne auf Menschen zugehen 
und im Team arbeiten können.
Wir haben viel Spass bei der 
Arbeit und freuen uns auf Ihre 
Bewerbung.

KUMMEN SE DOCH! - 
Tel.: 06322 5051

 Sonntag 9. Februar 2020, 18 Uhr in der Schlosskirche

An der Schwelle zur Passionszeit feiern wir ein Abendmahl in besonderer Atmosphäre mit 
Andacht, Brot, Wein und kleinen Speisen.
Wir versammeln uns an einer langen Tafel in der Schlosskirche, erleben eine etwas andere 
Abendmahlsgemeinschaft als gewohnt:
im Mittelpunkt stehen Zeit zum Feiern bei leckerem Essen und Gesprächen sowie Freude 
an der Gemeinschaft. Auch Martin Luther wird sich „einmischen“ mit Zitaten aus seinen 
„Tischreden“.

Zur besseren Planbarkeit und Organisation bitten wir Sie recht herzlich um telefonische 
Voranmeldung bei Dr. Heidrun Heilmann, Tel 65942 oder Pfarrerin Angela Wolter, 1873

Wir freuen uns auf Sie!

Das Jahr 2019 war ein sehr dichtes Jahr mit vielen Veranstaltungen unterschied-
lichster Art. Das Gebäude der Schlosskirche hielt „Überraschungen“ bereit, welche 
in der Tat eine Herausforderung für die kommenden Jahre darstellen. So stand 
die Schlosskirche kurz vor der Schließung als Untersuchungen ergaben, dass 

der Dachstuhl  - vor allem über der Sakristei und der Leininger Kapelle - sich in einem sehr 
„mitgenommenen“ Zustand befindet. Durch statische Notmaßnahmen konnte innerhalb von 
wenigen Wochen die Kirche für eine begrenzte Zeit wieder nutzbar gemacht werden. 
Die große umfassende Sanierung steht jedoch noch aus. Vorbereitende Untersuchungen, die 
unter anderem Voraussetzung für das Beantragen der Zuschüsse sind, werden uns im Jahr 
2020 noch stark in Beschlag nehmen. Parallel zur Außenrenovierung der Schlosskirche geht 
die Planungsphase der Innenrenovierung weiter. Selbstverständlich werden wir Sie als Ge-
meindeglieder in sinnvollen Abständen über den Stand von Innen- und Außenrenovierung in 
Kenntnis setzen, denn dem Presbyterium ist es sehr wichtig, die Gemeinde bei dieser großen 
Baumaßnahme „mitzunehmen“.
Die zweite große Herausforderung stellt die Presbyteriumswahl am 1. Advent 2020 da. Wir 
hoffen auf eine rege Beteiligung der Kirchen-gemeinde und auf Menschen, die sich gerne für 
dieses Amt zur Verfügung stellen. Darüber hinaus freuen wir uns auf die Vorbereitungsphase 
zur Wahl, denn diese ist davon geprägt, sich mit möglichst vielen Menschen unserer Kirchen-
gemeinde auszutauschen. Neue Ideen und Anregungen nehmen wir gerne entgegen.  
In Erwartung eines für die Kirchengemeinde spannenden Jahres wünschen wir uns Gottes 
Begleitung und seinen Segen für das Jahr 2020.

Ihr  
Stefan Kuntz, Dekan

Adventsbasar der Kirchenboutique Möchten Sie Ihre 
Freizeit neu und 
sinnvoll gestalten?

Herzliche Einladung zum Feierabendmahl!

2020 – ein Jahr mit großen Herausforderungen
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Bad Dürkheim Bad Dürkheim

Schlosskirche 

8:30 Uhr 	 10:00 Uhr

Gemeinde-
diakon Bendl

Gemeinde- 
diakon Bendl

Gemeinde- 
diakon Bendl

Pfarrer  
Dr. Biebinger

Dekan  
Kuntz

Pfarrerin 
Wolter

Dekan  
Kuntz

Pfarrer  
Dr. Biebinger

Pfarrer Dr. 
Biebinger

Dekan  
Kuntz

19:00 Uhr Gedenkgottesdienst  
der Christl. Sozialstation 

Pfarrerin Wolter

15:30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel

Gemeindediakon Bendl
17:00 Uhr Christvesper

Pfarrer Dr. Biebinger
22:00 Uhr Christmette mit Kantorei

Dekan Kuntz

10:00 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl und Posaunenchor

Dekan Kuntz

10:00 Uhr Gottesdienst nach  
altpreußischer Union mit Abendmahl  

und Kantorei
Pfarrer Dr. Biebinger

Vorstellung der  
Präparanden, 

Pfarrer Dr. Biebinger 
mit Posaunenchor

Gemeindediakon  
Bendl

Gemeindediakon  
Bendl

10:30 Uhr Gottesdienst 
der Gastfreundschaft 

in St. Ludwig

Gottesdienst der Gast- 
freundschaft mit Abendmahl 

Pfarrer Dr. Biebinger  
und Kirchcafé

Dekan  
Kuntz

Veltensgottesdienst
Dekan Kuntz

Pfarrer  
Dr. Biebinger

Pfarrer Dr. Biebinger

Pfarrerin  
Wolter

Pfarrerin  
Koch

Dekan  
Kuntz

Krankenhaus- 
kapelle 
10:00 Uhr

mit Abendmahl
Pfarrer Müller-Schnitz-

bauer 

Pfarrer  
Müller-Schnitzbauer

und Krankenhauschor

Pfarrerin  
Koch

Pfarrerin  
Koch

Pfarrer  
Müller-Schnitzbauer

mit Abendmahl
Pfarrer  

Müller-Schnitzbauer

Prädikantin  
Schnitzbauer

mit Abendmahl
Pfarrer  

Müller-Schnitzbauer

N.N. N.N. 
und Kirchcafé

Pfarrer  
Müller-Schnitzbauer

18:00 Uhr 
Pfarrer Müller-Schnitz-

bauer

mit Abendmahl
Pfarrer Müller-Schnitz-

bauer

Prädikantin Schnitz-
bauer

Pfarrerin  
Koch

Klosterkirche
Seebach
10:00 Uhr

Gemeindediakon 
Bendl

Dekan  
Kuntz

Pfarrer  
Dr. Biebinger

Pfarrer  
Dr. Biebinger

Dekan  
Kuntz

15:30 Uhr  
Christvesper

Pfarrer Dr. Biebinger
17:00 Uhr  

Familiengottesdienst
mit Krippenspiel

Gemeindediakon Bendl

mit Abendmahl
Pfarrerin Wolter

01.12.2019
1. Advent

08.12.2019
2. Advent

15.12.2019
3. Advent

22.12.2019
4. Advent

24.12.2019
Heiligabend

25.12.2019
1. Weih-

nachtstag

26.12.2019
2. Weih-

nachtstag

04.12.2019

29.12.2019

GOTTES- 
DIENSTE

Schlosskirche 

8:30 Uhr 	 10:00 Uhr

Pfarrer  
Müller-Schnitzbauer

16:00 Uhr
Musik mit Flöte

Pfarrer Dr. Biebinger

18:00 Uhr 
Musik mit Flöte und Horn

Pfarrer Dr. Biebinger

10:00 Uhr 
Dekan Kuntz und Kirchencafé

mit Abendmahl
Pfarrerin Koch

Krankenhaus- 
kapelle 
10:00 Uhr

Klosterkirche
Seebach
10:00 Uhr

31.12.2019
Altjahres-

abend
05.01.2020

12.01.2020

19.01.2020

26.01.2020

02.02.2020

16.02.2020

23.02.2020

01.03.2020

14.02.2020

GOTTES- 
DIENSTE

11:15 Uhr
AUFATMEN 

parallel Kindergottesdienst
Pfarrerin Wolter
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Schlosskirche:
Merle Katharina Walther
Johanna Aviva Walther
David Johann Gottfried
Alfred Nikolai Güther		
Arne Dreinert

Klosterkirche:
Jana Nicklas
Luca Florian Scholl
Hannes Peter Heilmann
Charlotte Weber
Mattis Munnecke
Max Hannes Freiermuth

Krankenhauskapelle
Lionel Elias von Massow

LEBENSSTATIONEN BIS EINSCHLIESSLICH 15.10.2019

Taufe

Bestattung

Bestattung

Hauptfriedhof:
Hanna Lore Katharina Charlotte Ruppenthal, geb. Jehling		  84 Jahre
Lieselotte Philippine Käthe Hausch, geb. Becker		  89 Jahre
Mathilde Pfaffmann, geb. Bauer		  78 Jahre
Dr. Thomas Gräf		  79 Jahre
Auguste Sophie Gisela Geiger, geb. Frick		  96 Jahre
Siegrid Käpernick-Kothe, geb. Käpernick		  62 Jahre
Gerd Römer			   76 Jahre
Katharina Hanna Lore Bracht, geb. Weirich		  91 Jahre

Klosterkirche:
Hermann Hambrecht	 84 Jahre

Ruheforst:
Joachim Martin Ellguth	 79 Jahre

Ungstein:
Melita Lapp, geb. Bilau	 93 Jahre

Seebach:
Ingeborg Martha Mathilde Rotthaus, geb. Schneider		  89 Jahre

Klosterkirche:
Andreas Stefan 	 Baumann und Katja Baumann, geb. Bender
Florian Simon Scholl und Jennifer Marion Scholl, geb. Höbel

Weingut Fitz-Ritter
Mike Baumgarten und Sarah Baumgarten, geb. Trautmann

Hochzeit

Bad Dürkheim Bad Dürkheim

„Das Wertvollste, was wir einander geben können, ist die Zeit, die wir miteinander teilen.“

Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen für den Besuchsdienstkreis 
unserer protestantischen Kirchengemeinde in Bad Dürkheim

Sie sind interessiert an Menschen
Sie möchten sich sozial engagieren
Sie möchten Ihre freie Zeit sinnvoll gestalten
Sie wünschen sich dabei eine professionelle Begleitung
Sie möchten Teil eines engagierten Teams sein
Sie möchten neue Kontakte knüpfen
Fragen des Glaubens stehen Sie grundsätzlich offen gegenüber

Schenken Sie doch bei Geburtstagsbesuchen Senioren und Seniorinnen ein Stück Ihrer 
wertvollen Zeit!

Wenn Sie einige dieser Punkte bejahen können, warum nehmen Sie nicht Kontakt  
mit uns auf?  Tel.: 06322 5051

Unser Besuchsdienstkreis braucht Sie!

Monatslosung Januar 

Gott ist treu 
1.Kor 1,9 (L) 
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Grethen

KIRCHENGEMEINDE  
GRETHEN

Herzliche Einladung zu unserem 
Seniorenkreis: 
Jeweils am 2. Donnerstag im 
Monat Juni, September und 
Dezember, 15:00 bis 17:00 Uhr, 
Prot. Gemeindehaus Grethen.
Programm: kleine Andacht mit 
Pfarrerin Wolter, anschließend 
Kaffee und leckere Kuchen!

Seniorenkreis

Lebensstationen 
 BIS EINSCHLIESSLICH 15.10.2019

Steffen Müller

Felix Niclas Ehwald

Tobias Ulshöfer und  
Bianca Ulshöfer, geb. Rech

Bestattung

Taufe

Hochzeit

Auch in diesem Jahr möchten wir 
wieder am 24. Dezember um 16 Uhr 
das Krippenspiel im Gottesdienst 
in der protestantischen Kirche in 
Grethen vorspielen. 

Alle sind herzlich willkommen!

Pfarrerin Frau Wolter,  
Barbara Scherrer,  
Lena Kalbfuß

Krippenspiel 2019 

Protestantische Kirche  
Grethen

01.12.2019 
1. Advent

15.12.2019 
3. Advent

24.12.2019 
Christvesper

31.12.2019 
Altjahresabend

05.01.2020

19.01.2020

02.02.2020

16.02.2020

GOTTES- 
DIENSTE

10:00 Uhr
Pfarrerin Wolter

10:00 Uhr
Pfarrerin Wolter

16:00 Uhr
Familiengottesdienst mit Krippenspiel

Pfarrerin Wolter
21:00 Uhr Pfarrerin Wolter

17:00 Uhr 
Gemeindediakon Bendl

10:00 Uhr 
Pfarrerin Wolter

10:00 Uhr
Pfarrerin Wolter

10:00 Uhr
Pfarrerin Wolter

10:00 Uhr
Pfarrerin Wolter

10:00 Uhr
N. N.

01.03.2020

Marion Jesche
KANGATRAINING

PREKANGA

TRAGEBERATUNG

KANGATRAINING

DEIN BESTES WORKOUT • IN GEBORGENHEIT

Kangatraining® ist genau auf Deine Bedürfnisse als  

junge Mama und die Deines Babys abgestimmt:  

Du wirst sicher & effektiv rundum fit und Dein  

Baby kuschelt mit Dir und genießt es,  

Deine Nähe zu spüren. 

REAKTIVKANGA 

DEIN OUTDOOR GANZKÖRPERTRAINING

Das Besondere an ReaktivKanga sind die mit  

Mikroperlen gefüllten Handgeräte. Diese speziellen  

Schwunghanteln ermöglichen ein  Ganzkörpertraining,  

das gezielt Deine Tiefenmuskulatur stärkt. 

TRAGEBERATUNG – 

DER MENSCH IST EIN TRAGLING

Menschenbabys sind Traglinge. Das wissen mittlerweile immer mehr werdende  

oder frisch gebackene Eltern. 

• Doch WARUM genau wollen unsere Babys eigentlich immerzu  getragen  

werden und  fordern  unsere Nähe vehement ein?

• Welche VORTEILE hat das Tragen für die  Kinder?

• Worauf muss ich ACHTEN, wenn ich mein Baby  gesund tragen möchte?

• WELCHE Art zu Tragen ist die richtige für mein Kind und mich?

All diese Fragen beantworten und erarbeiten wir in meinen  

monatlichen Trageworkshops.  

Es stehen eine Vielzahl an Tragetüchern und Tragehilfen zur  

     Verfügung. Mit Hilfe einer Tragepuppe wird so einiges  

   ausprobiert bis wir die für Euch passende Art zu tragen  

gefunden haben.

KURSE IN DÜW

Kangatraining, mittwochs in Ungstein

Reaktivkanga, freitags an den Salinen
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Hardenburg
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Hardenburg

KIRCHENGEMEINDE HARDENBURG

Rauschgoldengel 

Als  Kind hatten Advent und Weihnachten für mich immer einen geheimnisvol-
len Zauber. Besonders gefreut habe ich mich auf eine Engelsfigur, die meine 
Mutter jedes Jahr aufgestellt hat. Das Kleid aus Goldpapier war schon ganz 
zerknittert, glitzerte im Licht dafür aber umso mehr. Er hatte ein zartes, aus 

Wachs geformtes Gesicht umspielt von weißem Engelshaar. Immer wieder habe ich 
mich vor ihn gestellt und fasziniert betrachtet. Ja, genau so musste ein Engel für mich 
aussehen.

Gerne würde ich ihn heute noch aufstellen. Denn wenn an Weihnachten etwas gut 
tut, dann dass Glanz in den Alltag einkehren darf. Die Lichter, Lieder und Geschichten 
weisen darauf hin, dass es etwas gibt jenseits vom Hier und Jetzt. Auch wenn das in 
unserer aufgeklärten Zeit gerne belächelt wird; ich freue mich auf die Zeit in der Engel 
der Erde ganz nah sind.

Kinderkirche unter der  
Hardenburg 

Auch in diesem Jahr wird der 
Advent in Hardenburg mit der 
Kinderkirche eingeläutet.

Wir werden uns mit einer Geschich-
te, Liedern und Basteleien auf diese 
besondere Zeit im Jahr einstimmen:

Termin: 	 Freitag, 29. November 2019

Uhrzeit: 	16.30 – 18.00 Uhr

Ich freue mich auf euch!

Herzliche Grüße,  
Jessica Brand

Licht von Bethlehem

Das Licht von Bethlehem 
wird im Gottesdienst an 
Heiligabend verteilt. Bitte 

bringen Sie dafür Kerzen und  
Laternen mit. Vielen Dank!

Lebensstationen 
BIS ZUM 15.10.2019

Margarete Richter,  
geb. Schott		  82 Jahre

Bestattung

Taufe
Noel Bauert

      
Protestantische Kirche  

Hardenburg

10:00 Uhr 
 

10:00 Uhr

17:00 Uhr 
„Durchatmen beim Dorfadvent“ 

KEIN GOTTESDIENST 

15:30 Uhr

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 

16:30 Uhr

10:00 Uhr 
 

10:00 Uhr 
 

10:00 Uhr 
 

10:00 Uhr 
 

01.12.2019 
1. Advent

08.12.2019 
2. Advent

14.12.2019

22.12.2019 
4. Advent

24.12.2019 
Christvesper

25.12.2019 
1. Weihnachts- 

feiertag

31.12.2019 
Altjahresabend

12.01.2020

26.01.2020

09.02.2020

23.02.2020

GOTTES- 
DIENSTE

Weinstock - Winter 2019 

Wir laden Sie ganz herzlich ein  
zu einer Stunde im  
vorweihnachtlichen Glanz 

„Durchtamen“ beim Dorfadvent  
am Samstag, 14.12., um 17 Uhr  
auf dem Gänseplatz

Das Presbyterium

Monatslosung Februar 

Ihr seid teuer  
erkauft;  

werdet nicht der 
Menschen Knechte  

1.Kor 7,23 (L) 
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Leistadt
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KIRCHENGEMEINDE LEISTADT

Adventsbasar mit Mittages-
sen und Adventskaffee 
1. Advent (01.12.2019)
Herzliche Einladung zu einem ge-
mütlichen Mittag im Gemeindehaus 
bei guter selbst gekochter Suppe und 
leckerem hausgemachten Kuchen.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Leistadter Presbyterium
PS: Wir freuen uns, wenn Sie noch 
selbstgemachtes Gebäck, Marmelade, 
Kerzen oder andere weihnachtliche 
Basteleien für den Basar spenden 
möchten! Bitte wenden Sie sich hierfür 
an Albert Wendel vom Presbyterium

Ökumenische  
Adventsandachten 2019
Genießen Sie in der Hektik des Advent 
eine halbe Stunde im Kerzenlicht bei 
kurzen Impulsen und meditativer Musik, 
um sich auf den Advent einzulassen und 
für den Alltag aufzutanken!

Ort: 	 Prot. Gemeindehaus Leistadt
Uhrzeit: 	 18.00 Uhr
Termine: 	Mittwoch, 11. Dezember 2019

Herzliche Grüße, Gabriele Kleiner

Adventsfeier des EV. KRANKENPFLEGEVEREIN 
DÜW, LEISTADT, UNGSTEIN am 3. Advent
Der Ev. Krankenpflegeverein lädt am 3. Advent, 15.12.2019, um 
15 Uhr im Prot. Gemeindehaus Leistadt, Waldstraße 54, zu seiner 
traditionellen Adventsfeier ein. Bei Kaffee und Kuchen gibt es 
einen bunten Nachmittag mit Texten, Musik und Liedern rund um 
den Advent. 

Heiligabend
„Das Geschenk des Himmels“ – so heißt der Titel der diesjährigen Aufführung.
Die Engel im Himmel sind total im Stress, um das perfekte Weihnachtsfest vorzubereiten… 
Lassen Sie sich überraschen, ob oder wie ihnen dies gelingt! Freuen Sie sich auf das 
Weihnachtsstück 2019!

Wir danken ganz herzlich Silke Neugebauer, Sylvia Weiß & Simone Würtz 
für die Erarbeitung  der Aufführung.

Licht von Bethlehem
Das Licht von Bethlehem wird im Gottesdienst an Heiligabend ver-
teilt. Bitte bringen Sie dafür Kerzen und Laternen mit. Vielen Dank!

Uwe Geib		         62 Jahre
Fritz Ludwig Braun       83 Jahre
Inge Elisabeth Hebel,  
geb. Biermann	        84 Jahre

Sie wollen ein Fest feiern?
Wir bieten Ihnen gerne das Gemeinde-
haus in Leistadt für Ihr Fest an! 

Die hellen, freundlichen Räume, die gut 
ausgestattete Küche und der schöne 
Garten eignen sich bestens für ein 
schönes Fest!  Zudem unterstützen 
Sie mit Ihrer Miete die Arbeit unserer 
Kirchengemeinde in Leistadt!

Die Miete beträgt: 	
für das ganze  
Gemeindehaus pro Tag 	 230,00 Euro
für den großen Saal	 200,00 Euro 
mit Küche	

für den kleinen Saal 	 150,00 Euro 
mit Küche	

Trauerkaffee im 	 100,00 Euro 
großen Saal	

Trauerkaffee im 	 75,00 Euro 
kleinen Saal

Öffentliche Abendveranstaltung im 
kleinen Saal	 50,00 Euro

Öffentliche Abendveranstaltung im 
großen Saal		
60,00 Euro	

Findet eine Feier statt, so kann vereinbart 
werden, dass der vorangehende Tag zum 
Herrichten genutzt werden kann und der 
folgende Tag als Aufräumtag. Bitte wenden 
Sie sich an das Prot. Pfarramt in Ungstein

Lebensstationen 
 BIS EINSCHLIESSLICH 15.07.2019

Bestattung

Protestantiche Leodegarkirche 
Leistadt

10:00 Uhr

9:00 Uhr

10:00 Uhr

09:00 Uhr

17:00 Uhr

09:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl

10:00 Uhr

18:00 Uhr

09:00 Uhr

10:00 Uhr

09:00 Uhr

10:00 Uhr

09:00 Uhr

10:00 Uhr

09:00 Uhr

10:00 Uhr

09:00 Uhr

01.12.2019
1. Advent

08.12.2019
2 Advent

15.12.2019
3. Advent

22.12.2019
4. Advent

24.12.2019
Heilig Abend

26.12.2019
2. Weihnachtsfeiertag
29.12.2019

31.12.2019
Silvester

05.01.2020

12.01.2020

19.01.2020

26.01.2020

02.02.2020

09.02.2020

16.02.2020

23.02.2020

01.03.2020

GOTTES- 
DIENSTE

Leistadt
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Ungstein Ungstein

KIRCHENGEMEINDE  
UNGSTEIN

Kirchenkonzert in Ungstein

Am 21. Januar 2020  kommt der Gospelchor „Coloured Voices“ 
aus Dannstadt-Assenheim zu einem Auftritt in unsere Salvator-
kirche nach Ungstein. Der mitgliederstarke Chor hat vorwie-

gend moderne Gospels und Spirituals in seinem Repertoire , daneben 
aber auch Pop-Balladen und Jazz-Nummern.

Das Konzert beginnt um 18:00h. 

In der Pause bietet das Presbyterium „Sekt und Häppchen“ an. Wir 
freuen uns auf einen spannenden Abend und laden Sie ein, bei diesem 
Konzertbesuch gemeinsam auf das noch junge Jahr 2020 anzustossen

Der Eintritt ist frei; Spenden werden aber gerne entgegen genommen.  

Licht von  
Bethlehem
Das Licht von Beth-
lehem wird im Got-
tesdienst an Heilig-
abend verteilt. Bitte 
bringen Sie dafür 
Kerzen und Laternen 
mit. Vielen Dank!

Lebensstationen 
BIS ZUM 15.10.2019

Milina-Josephina Katharina  
Sonderschäfer

Lion Jason Mario Sonderschäfer

Rudolf Wilhelm Eisenbeiß 	75 Jahre
Friedrich Gehrig	 78 Jahre
Gisela Erna Hirschmann,  
geb. Kaiser	 79 Jahre

Bestattung

Taufe

Hochzeit
Volker Siehr und Vibeke Siehr,  
geb. Hjelset
Kai Ingo Wagner und Lara Karch
Tobias Frede und Stefanie  
Cornelia Frede, geb. Stierling
Michael Rolf Martin Schaub und 
Felicitas Patricia Schaub,  
geb. von Schmudde

Protestantische Salvatorkirche  
Ungstein

GOTTES- 
DIENSTE

09:00 Uhr

10:00 Uhr

09:00 Uhr

KEIN Gottesdienst

18:30 Uhr

10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl

KEIN Gottesdienst

18:00 Uhr

10:00 Uhr

09:00 Uhr

10:00 Uhr

KEIN Gottesdienst

10:00 Uhr

09:00 Uhr

10:00 Uhr

09:00 Uhr

10:00 Uhr

01.12.2019
1. Advent

08.12.2019
2 Advent

15.12.2019
3. Advent

22.12.2019
4. Advent

24.12.2019
Heilig Abend

26.12.2019
2. Weihnachtsfeiertag
29.12.2019

31.12.2019
Silvester

05.01.2020

12.01.2020

19.01.2020

26.01.2020

02.02.2020

09.02.2020

16.02.2020

23.02.2020

01.03.2020

Adventskonzert in der Salvatorkirche am 15. Dezember 

Mit weihnachtlicher Musik möchten uns die Chöre der Liedertafel Ungstein auf die 
Festtage einstimmen. Dieses Konzert, das dieses Jahr schon zum 32. Mal veranstal-
tet wird, ist aus dem Ungsteiner Jahresprogramm nicht mehr wegzudenken. Der tra-

ditionelle Chor und der 2011 gegründete Popchor „TonArt“ der Liedertafel singen in der fest-
lich geschmückten Salvatorkirche ausgewählte Stücke unter der Leitung von Erik Meßmer. 
Unterstützt werden sie dabei von Dirk Bichlmayer an der Orgel. Das Konzert beginnt um 17:00 
Uhr. Einlass ist ab 16:00 Uhr. Anstelle von Eintrittsgeld bittet die Liedertafel um eine Spende 
zugunsten des Vereins. Wer möchte, ist herzlich willkommen zum anschließenden gemütli-
chen Beisammensein im Ungsteiner Haus. Für das leibliche Wohl ist ausreichend gesorgt. 

Hans-Georg Weber stv. Vorsitzender Gesangverein Liedertafel Ungstein 1859 e.V.



Unser Strom

Unser Gas
Unser Wasser

Unsere 
Stadtwerk e

Stadtwerke Bad Dürkheim GmbH 
Salinenstr. 36 
67098 Bad Dürkheim 

Tel:  06322 / 935-888
Fax:  06322 / 935-814

www.sw-duerkheim.de
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